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Editorial
Anziehende Inflation und GOZ-Punktwert

Die Datei „Stark anziehende Infla-
tion und GOZ-Punktwert“,
freundlicher Weise zugesendet

von Dr. Dr. Frank Wohl, Vorstandsmit-
glied im ZBV Oberpfalz und dortiger
GOZ-Referent, zeigt einerseits glasklar
die Fakten auf und andererseits wird
sichtbar, wie leicht man „Zahlen etc.“ für
Botschaften ggf. auch „missbrauchen“
kann.

Der Artikel „Das Wesen der Analogbe-
rechnung“ zeigt auf, dass Analogberech-
nungen nach § 6 Abs. 1 GOZ eine sach-
gerechte Weiterentwicklung der GOZ
zumindest in diesem Bereich ermöglichen
können! Wichtig deshalb: Kammern,
ZBVe etc. sollten daher Analogberech-
nungen nach § 6 Abs. 1 GOZ in ihren
Expertisen und mit ihren medialen Mög-
lichkeiten maximal tatkräftig unterstüt-
zen! Dasselbe gilt für die Eigenlaborbe-
rechnung nach § 9 GOZ!

Sehr lesenswert auch der Artikel zur
neuen Ausbildungsverordnung für ZFA,
die ab 01.08.2022 in Kraft tritt. Auch das
dazugehörige Seminar des ZBV Ober-
bayern kann man getrost wärmstens
empfehlen!

Gleiches gilt natürlich auch für den
Artikel und das Seminar „Die qualifizierte
Ausbildungspraxis”!

Auch die Sommerfortbildung des ZBV
Oberbayern am 02. Juli 2022 in Rosen-
heim hat in diesem Jahr mit dem Thema
„Mensch – Mund – Zahn – Das Oral-
chirurgie-Parodontalchirurgie-Oralmedi-
zin-Update 2022“ die Aktualität voll im
Visier!

Der Reiseartikel über das Kloster Neuzelle
dient sicher als gute Abrundung dieser
Juni-Ausgabe.

Kollegiale Grüße an alle,  

Dr. Peter Klotz 
1. Vorsitzender ZBV Oberbayern

Anmerkung 
zum beigelegten Wahlflyer von 
„TEAM Oberbayern“ für die KZVB-Wahl 2022

Beim Wahlvorschlag von TEAM
Oberbayern für die KZVB-Wahl
2022 mussten nach Druck des

beiliegenden Wahlflyers noch „kleinere“
redaktionelle „Anpassungen“ vorge-
nommen werden. 

Ferner wurde eine wichtige inhaltliche
Änderung vorgenommen:

Kandidatin Nr. 10 von TEAM Oberbayern
für die KZVB-Wahl 2022 musste vom

Wahlvorschlag „TEAM Oberbayern für
die KZVB-Wahl 2022“ ersatzlos ge-
strichen werden, da diese kein Mitglied
der KZVB mehr ist.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Dr. Peter Klotz, Germering,
1. Wahlvorschlagsvertreter 
TEAM Oberbayern 
für die KZVB-Wahl 2022
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Anziehende Inflation und GOZ-Punktwert

Die stark anziehende Inflation
beschleunigt den indirekten Ver-
fall des GOZ-Punktwertes durch

Nichtanpassung seit 1988. Die Inflations-
rate liegt in Deutschland seit November
mit einer Ausnahme (Januar: 4,9 Prozent)
durchgängig über fünf Prozent! Im März
stieg die Teuerung, also der Geldwertver-

fall, sogar auf 7,3 Prozent. Der Realwert
von 100 Euro Honorar 1988 ist damit auf
52 Euro gesunken. Allein zum Ausgleich
der Inflation müsste der seit 1988 einge-
frorene GOZ-Punktwert von 5,62421
Cent auf 11 Cent angehoben werden.
Und die Inflationserwartungen sind auch
mindestens für die nächste Zeit beunruhi-

gend hoch: Für April 2022 gab das Stati-
stische Bundesamt die vorläufige Inflati-
onsrate mit 7,4 Prozent an. Das ist der
höchste Wert seit 41 Jahren!

Dr. Dr. Frank Wohl
Vorstandsmitglied und GOZ-Referent
des ZBV Oberpfalz
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Das Wesen der Analogberechnung 

Die Analogberech-
nung nach §6 Abs.1
GOZ ist ein wichti-

ger Bestandteil des Para-
grafenteils der GOZ 2012.

§ 6 Abs. 1 GOZ
lautet im Original-
text:
Selbstständige zahnärzt-
liche Leistungen, die in das
Gebührenverzeichnis nicht
aufgenommen sind, kön-
nen entsprechend einer
nach Art, Kosten- und 
Zeitaufwand gleichwerti-
gen Leistung des Gebüh-

renverzeichnisses dieser Verordnung
berechnet werden. Sofern auch eine

nach Art, Kosten- und Zeitaufwand
gleichwertige Leistung im Gebührenver-
zeichnis dieser Verordnung nicht enthal-
ten ist, kann die selbständige zahnärzt-
liche Leistung entsprechend einer nach
Art, Kosten- und Zeitaufwand gleichwer-
tigen Leistung der in Absatz 2 genannten
Leistungen des Gebührenverzeichnisses
der Gebührenordnung für Ärzte berech-
net werden.

Ist die Analogberechnung nach § 6 Abs.1
GOZ korrekt durchgeführt, dann ist 
diese entsprechend dem individuellen
Versicherungsvertrag zu erstatten.

Es ist daher eine Hauptaufgabe der Kam-
mern, in ihren gebührenrechtlichen
Expertisen korrekt durchgeführte Ana-
logberechnungen auch als „korrekte
Berechnung“ zu bestätigen. So werden

die Kammern auch einer ihrer Hauptauf-
gaben gerecht:

Vertretung der beruflichen Interes-
sen der Zahnärzteschaft speziell
durch unabhängige Expertise der
Kammern bei Liquidationen (z.B. zur
Angemessenheit von Analogberech-
nungen nach § 6 Abs. 1 GOZ)!

Durch eine vertragsgemäße Erstat-
tung von Analogberechnungen nach
§6 Abs.1 GOZ kann eine sachgerechte
Weiterentwicklung der GOZ zumin-
dest in diesem Bereich erfolgen !

Dr. Peter Klotz, Germering

Genehmigter Nachdruck aus
www.aend.de vom Mai 2022

Dr. Peter Klotz
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Sommerfortbildung 02.07.2022 
des ZBV Oberbayern
Kultur + Kongress Zentrum, Kufsteiner Straße 4, 83022 Rosenheim

14:30 Uhr – 15:15 Uhr
Zahnerhaltung oder Implantat? 
Eine Aufwand-Nutzen  Betrachtung
PD Dr. Strietzel

15:15 Uhr – 15:45 Uhr
Kaffeepause

15:45 Uhr – 16:30 Uhr
Zahnextraktion- und dann? 
Maßnahmen zum Erhalt der Alveolar-
fortsatzdimension
PD Dr. Strietzel

16:30 Uhr
Schlusswort

17:00 – 18:00 Uhr
Aktualisierung der Fachkunde im
Strahlenschutz für ZÄ.
Nur buchbar in Verbindung mit der
Anmeldung zur Sommerfortbildung.

Viel Spaß, wünscht Ihnen der ZBV
Vorstand!

Programm

Wir freuen uns, PD Dr. Frank Strietzel,
Prof. Dr. Andrea M. Schmidt-Westhau-
sen, Univ.-Prof. Dr. Henrik Dommisch von
der Charite Universitätsmedizin Berlin, zu
interessanten Vorträgen begrüßen zu
dürfen.

Thema: 
Mensch – Mund – Zahn
Das Oralchirurgie-Parodontalchirurgie-
Oralmedizin-Update 2022

Eine gemeinsame Veranstaltung für
Zahnärzte/innen und das ganze Team.

08:00 Uhr – 09:00 Uhr
Registrierung

09:00 Uhr – 09:15 Uhr
Begrüßung

09:15 Uhr – 10:00 Uhr
Operative Weisheitszahnentfernung: 
ein Update
PD Dr. Strietzel

10:00 Uhr – 10:45 Uhr
Kann man Allgemeinerkrankungen
anhand oraler Frühsymptome erken-
nen?
Prof. Dr. Schmidt-Westhausen

10:45 Uhr  – 11:15 Uhr
Kaffeepause

11:15 Uhr – 12:00 Uhr
Hilfsmittel zur Diagnostik von Mund-
schleimhauterkrankungen
Prof. Dr. Schmidt-Westhausen

12:00 Uhr – 12:45 Uhr
Parodontitis Stadium I bis N –
Indikation für chirurgische Interven-
tionen Teil 1
Univ.-Prof. Dr. Dommisch

12:45 Uhr – 13:45 Uhr
Mittagspause

13:45 Uhr – 14:30 Uhr
Parodontitis Stadium I bis N – Indika-
tion für chirurgische Interventionen
Teil 2
Univ.-Prof. Dr. Dommisch
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Zeitplan 
Zahnmedizinische Fachangestellte

Donnerstag, 01.06.2022

08.30 – 10.00 Uhr: 
Bereich Behandlungsassistenz
(einschließlich Röntgen)

10.00 – 11.00 Uhr: 
Bereich Praxisorganisation und 
-verwaltung 

11.00 – 11.45 Uhr: Pause

11.45 – 13.15 Uhr: 
Bereich Abrechnungswesen

13.15 – 14.00 Uhr: 
Bereich Wirtschafts- und
Sozialkunde

Praktische Übungen
Das Fach „Praktische Übungen” ist lt.
Prüfungsordnung wichtiger Bestandteil
der Abschlussprüfung. Bei Nichtteilnah-
me gilt die Abschlussprüfung als nicht
bestanden.

Mündliche Ergänzungsprüfung
Eine mündliche Prüfung kommt nur dann
in Betracht, wenn dies für das Bestehen
der Prüfung relevant ist. 

Versäumte Prüfungstermine bedeuten ein
Nichtbestehen der Prüfung. 

H I N W E I S:
Der Tag der mündlichen Ergän-
zungsprüfung ist der letzte Ausbil-
dungstag. Dies gilt auch für Aus-
zubildende, die nicht an der Er-
gänzungsprüfung teilnehmen müs-
sen.

Berufsschule   Prüfungsfach Mündliche Abschluss-
Praktische Ergänzungs- feier
Übungen prüfung

Bad Tölz 27.05.2022 06.07.2022 21.07.2022
28.05.2022
03.06.2022
23.06.2022

Erding 24.06.2022 06.07.2022 22.07.2022
29.06.2022
01.07.2022 

Fürstenfeldbruck 25.06.2022 26.07.2022
30.06.2022
02.07.2022
07.07.2022
09.07.2022

Garmisch- 06.07.2022 08.07.2022 26.07.2022
Partenkirchen 07.07.2022

Ingolstadt 02.07.2022 27.07.2022 keine
09.07.2022
15.07.2022
16.07.2022 

Mühldorf 27.06.2022 25.07.2022
28.06.2022
29.06.2022
30.06.2022
01.07.2022

Rosenheim 24.06.2022 06.07.2022 14.07.2022
25.06.2022
28.06.2022
29.06.2022
01.07.2022

Starnberg 29.06.2022 06.07.2022 06.07.2022

Traunstein 14.07.2022 19.07.2022 22.07.2022
15.07.2022
16.07.2022

Termine der Praktischen Prüfung und Mündlichen Ergänzungsprüfung an den
jeweiligen Berufsschulen: 

Informationen und Termine 
zur Sommerabschlussprüfung 2022 
für Zahnmedizinische Fachangestellte

Eröffnung
Donnerstag, 23.06.2022
18.30

Festvortrag von Werner Tiki Küstenmacher: „simplify 
your future“.

Wissenschaftliches Programm
Freitag, 24.06.2022

Funktionelle Aspekte bei Implantatversorgungen

Komplikationsmanagement an vollkeramischem 

Wissenschaftliches Programm

ab 18.00 Feiern Sie mit uns den Abschluss des Fortbildungs-
tages im Kreise Ihrer Kolleginnen und Kollegen.  
In  

an den 

35.Oberpfälzer
Zahnärztetag 2022

After-Congress-Party
Freitag, 24.06.2022

PROTHETIK 
UP-TO-DATE 
2022

23.06.2022 bis 25.06.2022
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35.Oberpfälzer
Zahnärztetag 2022

https://www.zbv-opf.de/zaetag

*

Freitag

Samstag

After- Congress-Party

*  für Teilnehmer bei Reservierung bis 31.05.2022 (Datum des Post-
stempels). Danach gelten die üblichen Tagungs gebühren.

ANMELDUNG

NUR ONLINE

UNTER:

Diese

 

Das -
-

-

Für Ihre Sicherheit – Hinweis:
S

-
tung vorbehalten. Ebenso können coronabedingte Einschränkun-

-

auf .

PROTHETIK 
UP-TO-DATE 
2022
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Praxisbegehungen werden 
im Mai 2022 abgeschlossen 
Zum aktuellen Stand der Praxisbegehungen

München – Die Schwerpunktbe-
gehungen der Bayerischen
Gewerbeaufsicht zur Überprü-

fung von Medizinprodukten und der
hygienischen Aufbereitung in Zahnarzt-
praxen werden im Mai beendet. Im
Anschluss ist zu den Ergebnissen eine
Abschlussbesprechung mit dem zustän-
digen Staatsministerium für Umwelt und
Verbraucherschutz und mit Vertretern
der Gewerbeaufsicht geplant.

Der Start der Schwerpunktbegehungen
war zunächst für den 1. April 2020 vor-
gesehen. Nach Intervention der Bayeri-
schen Landeszahnärztekammer konnte
der Termin auf den 1. Oktober 2020 ver-
schoben werden, da die pandemie-
bedingten Kontaktbeschränkungen die
Situation deutlich erschwerten. Inzwi-
schen laufen die Begehungen länger als
ursprünglich geplant, da sie über Monate
nicht beziehungsweise je nach Regie-
rungsbezirk in unterschiedlicher Intensi-
tät vorgenommen werden konnten. Im
Mai 2022 sollen sie nun abgeschlossen
werden.

Auch wenn das Ende des Projekts abseh-
bar ist, bleibt das Thema Aufbereitung
von Medizinprodukten ein wichtiger
Kernprozess der Zahnarztpraxis. Das
Referat Praxisführung und Medizinpro-
dukte konnte über viele Gespräche mit
Zahnarztpraxen, die bereits begangen
wurden, wertvolle Erkenntnisse gewin-
nen.

Nicht zuletzt durch die Corona-Pandemie
hat das Thema Hygiene in medizinischen
Einrichtungen in der öffentlichen Wahr-
nehmung weiter an Bedeutung gewon-
nen. Es muss daher als zentrales Element
des Praxismanagements immer im Fokus
bleiben. Praxisinhaberinnen und -inhaber
sollten die von jeher hohen Standards in
der Hygiene und das hohe Vertrauen der
Patienten in die Hygiene in den Praxen
nutzen.

Das Ende der Schwerpunktbegehungen
bedeutet nicht zugleich das Ende, sich

mit den Praxisabläufen zur Hygiene aus-
einanderzusetzen. Grundsätzlich kann
jede Praxis auch außerhalb einer Schwer-
punktaktion begangen werden. Die BLZK
hat aus diesem Grund für Zahnärztinnen
und Zahnärzte sowie für Praxismitarbei-
terinnen und -mitarbeiter gleichermaßen
eine neue Fortbildungsreihe aufgesetzt,
die einerseits neue Erkenntnisse aus den
Praxisbegehungen vermittelt, anderer-
seits nochmals vertieft auf die wichtig-
sten Prozesse zur Hygiene in der Zahn-
arztpraxis eingeht.

Weitere Informationen zur
Praxisbegehung
• Interview zum aktuellen Stand der Pra-

xisbegehungen mit Dr. Michael Rottner,
Mitglied des Vorstands und Referent
Praxisführung und Medizinprodukte
der BLZK, aus dem BZBplus 5/2022

• Informationen und Anmeldung zur
Update-Veranstaltung „Praxisbegehun-
gen 2022“ mit regionalen Sonderver-
anstaltungen in Kooperation mit der

BLZK in München, Regensburg und
Fürth

• Kompaktes Wissen und weiterführende
Links zum Thema auf der Webseite der
BLZK

Dr. Michael Rottner
Referent Praxisführung
und Medizinprodukte der BLZK

Kontakt:

Referat Praxisführung und Medizinpro-
dukte der Bayerischen Landeszahnärzte-
kammer
Telefon: 089 230211-340 oder -342
praxisfuehrung@blzk.de
facebook.com/BLZK.KZVB

Info ZBV direkt
der Bayerischen Landeszahnärzte-
kammer
vom 16. Mai 2022
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Tribute an die Gutbürgerlichkeit

Liebe Kollegin,
lieber Kollege,

wenn wir uns die Lage der
zu uns geflüchteten Mit-
menschen vergegenwärti-
gen, die dem Leid und der
Verwüstung in ihrem Land
entkommen sind, erschei-
nen unsere beruflichen
Sorgen und Anliegen ein-
mal nicht so belastend.
Für uns Mediziner ist es
selbstverständlich, mitzu-
fühlen und zu helfen, wo
wir können. Ich selbst
habe Flüchtlinge aufge-

nommen und konnte aus nächster Quelle
die bedrückenden Tatsachen mitver-
folgen.

Unser Gespür, Recht und Unrecht zu
erkennen, ist heute so geschärft wie
lange nicht. Wir  Praxisinhaber werden
bei der hohen Verantwortungslast von
unseren ärztlichen Aufgaben soweit
abgedrängt, dass wir der Digital-Industrie
fast mehr Aufmerksamkeit schenken als
unseren Patienten; in unserer Honorie-
rung sind wir seit Jahrzehnten  bei der
Kostenentwicklung abgekoppelt. Es ist
höchste Zeit, die Akteure in ihrer Funkti-
on, aber auch  unsere eigene Haltung,
inwieweit wir mitgewirkt haben, zu hin-
terfragen und den Kurs zu ändern. 

Fangen wir mit der Zahl des Monats an:
130.000. So viele Konnektoren aus
Praxen, Kliniken und Apotheken müssen
verschrottet werden. Das System, gerade
nicht viel älter als Corona,  kostete die
Praxen Zeit und Geld ohne Mehrwert für
Betreiber und ihre Patienten. Ein ein-
facher Verwaltungsvorgang wurde
dadurch im Aufbau unnötig kompliziert
und anfällig. Seit Jahren kauen Zahnärzte
an faulen Früchten und diskutieren 
darüber, wie sie schmackhafter werden
können; dabei ist längst vergessen, dass
es an der faulen Erde liegt, in die der
Baum gepflanzt wurde. Schon vergessen:
der Freundschaftsdienst eines Ministers
für die Spitze des führenden IT-Anbieters;
schon vergessen: der Beitrag der Steuer-
zahler am großen IT-Deal, …der hoheit-
liche EU-Datenschutz nicht klar anwend-

bar, …Verpflichtung zum Anschluss an
das System, sonst greift Honorarkürzung.
Es bleibt zweifelhaft, ob die Früchte eines
solchen Baums jemals schmecken wür-
den, selbst wenn man sie zu Marmelade
verarbeitet – gerade das, was der Anbie-
ter in seinem Internetauftritt  zu erreichen
versucht. Eine Social Community namens
„gemmunity“ wird ins Leben gerufen,
gutgläubige (oder verzweifelte?) Ärzte
können dort ihre Probleme mit dem
Konnektor, e-Ausweis etc. formulieren.
Schnelle Hilfe wird ausdrücklich verspro-
chen. Die Hilfesuchenden scheinen in
den Blogeinträgen die digitalen Fachaus-
drücke, die meist aus drei Konsonanten
bestehen,  schon bestens zu beherr-
schen, besser als ein Informatik-Absol-
vent; blickt man doch auf das Datum
mancher ernstzunehmender Anfrage, die
lange unbeantwortet zurückliegt, kann
weder von „schnell“ noch von „Hilfe“
die Rede sein. Blogteilnehmer werden
sogar für bestimmte Aktionen anhand
eines aufsteigenden Katalogs mit Punk-
ten belohnt! Für Aktionen wie „Antwort

zu einer Frage gegeben“, „Antwort als
hilfreich markiert“… – Hostien für die
Gläubigen? Um bei dieser Spielerei
genauer durchzublicken, verbringt man
noch mehr wertvolle Zeit vor dem Bild-
schirm. 

Haben Mediziner denn so wenig zu tun
oder sind sie ihrer Zwangsrolle verfallen,
Tribut zahlende Untergebene der neuen
digitalen Gottheit zu sein, die ihren
Dienern einiges an Lebensgeist abver-
langt?  

Das erinnert an einen beliebten Hoch-
zeitsspruch, hier ein wenig angepasst an
die aktuelle Entwicklung…  

Die arrangierte Bindung zwischen einem
Mediziner und einem IT-Dienstleister ist
ein Versuch, zu zweit mit den Problemen
fertig zu werden, die man allein niemals
gehabt hätte.

Herzlichst,
Sascha Faradjli

Dr. Sascha M. Faradjli

www.notdienst-zahn.de
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Anzeigenschluss für die Doppel-Ausgabe Juli/August 2022: 

Montag, 20. Juni 2022

Anzeigenaufträge bitte an:

haasMedia, Weidenweg 5A, 85459 Berglern, Tel. 0 87 62-73 83 79, e-Mail: info@haasverlag.de

Gemäß der Meldeordnung der BLZK,
möchten wir Sie auf diesem Weg
erneut und eindringlich auf die Mel-
depflicht des jeweiligen Mitgliedes
hinweisen.

Nachdem dies in der Vergan-
genheit und auch gegen-
wärtig nicht beachtet wird,
(Ergebnisse der Datenabfrage
der BLZK wg. eHBA) möchten
wir ergänzend darauf hinwei-
sen, dass es bei Verstößen zu
berufsrechtlichen Ahndungen
kommen kann.

Daher erneut der Hinweis 
auf die Meldepflicht 
des einzelnen Mitgliedes.
Dies ist auch in Bezug auf die Beitragsein-
stufung, Ihrer Beiträge, Zustellung von
Mitteilungen und Infopost in Ihrem Inter-
esse.

!!! Meldepflicht im ZBV Oberbayern !!!
Mitteilung über Änderung
u.a. bei:
• Niederlassung, mit allen relevanten

Praxisangaben (Adresse inkl. Kon-
taktdaten)

• Aufgabe oder Ausscheiden aus
einer Praxis/Niederlassung.

• Änderung in Ihren Praxisdaten, wie
Tel. oder Fax Nummern, auch Pra-
xisverlegungen ggf. Zweitpraxen,
Gründung eines MVZ.

• Sonstige vorübergehende (Eltern-
zeit, ohne Tätigkeit o.ä.) oder dauer-
hafte Aufgabe der Berufsausübung,
Zulassung beendet, Ruhestand.

• Aufnahme einer Tätigkeit (Assis-
tenten, Angestellte, Vertreter etc.)

• Arbeitsplatzwechsel (neuer Arbeit-
geber, wenn auch gleicher Status)
Assistenten, angestellte Zahnärzte,
Vertreter usw.

• Änderung des Hauptwohnsitzes
(gilt auch für Mitglieder mit eigener
Praxis), bitte auch mit aktuellen
Angaben zu einer digitalen Erreich-

barkeit (E-Mail) und/oder gerne
auch Handynummer.

• Änderungen des Nachnamens,
Kopie z.B. der Heiratsurkunde.

• Bei Erwerb einer Promotion oder
MSc Grad, bitte eine beglaubigte
Kopie zusenden.

• Bei Erwerb einer Gebietsbezeich-
nung, diese bitte in Kopie zusenden.

• Bei Änderung Ihrer Bankdaten bzw.
Einzugsermächtigung haben wir
für Sie SEPA Vordrucke im ZBV
bereitliegen.

• Bestehen von Berufshaftpflichtver-
sicherungsschutz durch eigenen
oder Einschluss in fremden Versi-
cherungsvertrag, sofern zahnärzt-
lich tätig.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung, gerne per
Telefon, Fax oder E-Mail.

Claudia Mehrtens
Tel:  089 – 79 35 58 8-2
Fax: 089 – 81 88 87 40
E-Mail: cmehrtens@zbvobb.de
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FIT in 2022 | Die neuen Regelungen
für die PAR-Behandlung
Alles zu Richtlinien, BEMA-Leistungen und GOZ-Leistungen

Anmeldung unter www.zbvobb.de oder bei Ruth Hindl; 

Tel: 08146-9979568; Fax: 08146-9979895; rhindl@zbvobb.de

Dr. Dr. Frank Wohl, 57, seit 1993 nieder-
gelassen in Grafenwöhr, GOZ-Referent
und Vorstandsmitglied des ZBV Ober-
pfalz, Referent für Honorarwesen/zahn-
ärztliches Gebühren- und Leistungsrecht
der Freien Zahnärzteschaft (FZ)

Kursinhalte:
• Betriebswirtschaft, Systematik und

Historie

• „Durchgang“ durch „PAR-Strecke“
anhand von BEMA-Positionen und
Richtlinien:
PAR-Status/Staging/Grading, ATG,
MHU, AIT, CPT, BEV, UPT, 108, 111

• Zusammenspiel mit Begleitleistungen
aus anderen BEMA-Teilen

• Timing und Sitzungsorganisation,
sitzungsgleich zulässige/nicht zulässige
Leistungen

• Gestaltung der Nachsorge (UPT):
Befundevaluation, Fristen, 
Verlängerungen, Zahnersatzplanung

• Dokumentationspflichten, Delegation
von Maßnahmen/Leistungen, 
§ 1 Abs. 5 ZHG und Delegationsrah-
men der BZÄK, Gemeinsame Stellung-
nahme von KZBV, BZÄK, DGZMK und
DG PARO zur Delegationsfähigkeit der
AIT

• Privatleistungen vor, während und
nach der PAR-Behandlung

• PAR-Leistungen bei „§22a-Patienten“ 

• Aktuelle Änderungen der Richtlinien
und Auslegungen in 2022 u. v. a.

Die Teilnehmer erhalten im Anschluss ein
Skript als PDF-Datei (Umfang ca. 250
Seiten).

Kurs Nr. 246

Termin: 
Mittwoch, 22.06.2022 
von 15:00 bis 19:30 Uhr

Gebühr:
€ 145,00 inkl. Skript

Kursort: 
ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstraße 7, 
80992 München 

Bitte beachten: bei Überschreitung
der max. Teilnehmerzahl wird die
Fortbildung online übertragen!!!!

Dr. Dr. Frank Wohl
Referent
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MHU und BEVa / UPT 
die „Neuen“ der PAR Strecke
Up Date 2022 

Anmeldung unter www.zbvobb.de oder bei Ruth Hindl; 

Tel: 08146-9979568; Fax: 08146-9979895; rhindl@zbvobb.de

Die neuen PAR Behandlungsrichtlinien,
die zum 01.07.2021 in Kraft getreten
sind, bieten für Zahnarztpraxen und
Patienten viele neue Chancen – aber
auch einige Fallstricke. 

Viele unserer Patienten haben jetzt einen
„Anspruch” auf Behandlung. Hierfür
brauchen wir gut ausgebildete, motivier-
te Mitarbeiterinnen die sich in diesem
Bereich gut auskennen. Zumindest in
2022 gibt es auch keine Budgets für die-
sen Bereich. 

In diesem Kurs legen wir den Fokus auf
die „Neuen Leistungen” und deren Leis-
tungsinhalte.

• Umsetzung im Praxisalltag

• Mögliche PAR Konzepte

• Patienten Dokumentation.

Kurs Nr. 245

Termin: 
Freitag, 14.10.2022 
von 14:00 bis 18:00 Uhr

Gebühr:
€ 95,00 inkl. Skript

Kursort: 
ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstraße 7, 
80992 München  Abrechnung 

Petra Mayer, DH
Referentin
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Neue ZFA-Ausbildungsverordnung 
ab 01.08.2022

Die neue Ausbildungsverordnung
für Zahnmedizinische Fachange-
stellte wurde am 25.03.2022 im

Bundesgesetzblatt veröffentlicht und tritt
am 01.08.2022 in Kraft.

Beibehalten werden 

die Berufsbezeichnung „Zahnmedizini-
sche Fachangestellte/Zahnmedizinischer
Fachangestellter“,

die Systematik einer dreijährigen Berufs-
ausbildung sowie

die Ausbildungsstruktur.

Berufsbildpositionen:

Neue Themen sind

„Umweltschutz und Nachhaltigkeit“
sowie „Digitalisierte Arbeitswelt“, die
über sogenannte Standardberufsbildpo-
sitionen (d.h. diese sind gesetzlich fixiert)
integrativ vermittelt werden.

Eine deutliche Aufwertung erfahren
die Berufsfelder

Arbeits- und Praxishygiene,

Aufbereitung von Medizinprodukten,

Digitalisierung, Datensicherheit und
Kommunikation,

bildgebende Verfahren unter Beachtung
von Strahlenschutzmaßnahmen sowie

Abrechnung zahnärztlicher Leistungen

Neu: 
gestreckte Abschlussprüfung:

Die Abschlussprüfung wurde im Rah-
men der Novellierung ebenfalls neu gere-
gelt. Sie ist in zwei Teile aufgeteilt. Die
bisherige Zwischenprüfung entfällt.

TEIL 1 der gestreckten Abschlussprüfung
findet im 4. Ausbildungshalbjahr statt.

Prüfungsbereiche: 

1. „Durchführen von Hygienemaßnah-
men und Aufbereitung von Medizin-
produkten“,

2. „Empfangen und Aufnehmen von
Patientinnen und Patienten“.

TEIL 2 findet am Ende der Berufsaus-
bildung statt.

Prüfungsbereiche:

1. „Assistieren bei und Dokumentieren
von Zahnärztlichen Maßnahmen“,

2. „Organisieren von Verwaltungsprozes-
sen und Abrechnen von Leistungen“,

3. „Wirtschafts- und Sozialkunde“.

Neuer Ausbildungsnachweis:

Anstelle des bisherigen Berichtshefts tritt
der neue Ausbildungsnachweis. Die-
ser wird derzeit von der BLZK entspre-
chend dem neuen Ausbildungsrahmen-
plan erarbeitet und soll nach
Genehmigung durch die zuständigen
Gremien rechtzeitig zum Beginn des neu-
en Schuljahres fertiggestellt sein und den
Auszubildenden zugehen.

Bestehende
Berufsausbildungs-
verhältnisse:

Bereits vor dem 1. August 2022 be-
stehende Berufsausbildungsverhältnisse,
können nach den Vorschriften der neuen
Verordnung unter Anrechnung der bisher
absolvierten Ausbildungszeit fortgesetzt
werden, wenn 1. die Vertragsparteien
dies vereinbaren und 2. der oder die Aus-
zubildende noch keine Zwischenprüfung
abgelegt hat.

ONLINE – SEMINAR
ZUR NEUEN ZFA–
AUSBILDUNGSVERORDNUNG

Mittwoch, 13. Juli 2022
18:00 bis 19:00 Uhr

Kursnummer 247

Dr. Brunhilde Drew
Referentin
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern für 
Zahnärzte/innen und zahnärztl. Personal
Ihre Ansprechpartnerin Frau Ruth Hindl, 
Tel. 08146-99 79 568, FAX: 08146-99 79 895, Mail: rhindl@zbvobb.de

Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung   oder

Röntgenkurs Aktualisierung – ZAHNÄRZTE 5 Fortbildungspunkte
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz der deutschen Fachkunde
im Strahlenschutz sind

Gebühr € 60,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine Kurs Nr. 22-108 24.06.2022 17:00 bis 19:15 Uhr Reichling
Kurs Nr. 22-110 29.06.2022 16:00 bis 18:15 Uhr Online Übertragung
Kurs Nr. 22-111 28.09.2022 18:00 bis 20:15 Uhr Weilheim
Kurs Nr. 22-109 12.10.2022 18:00 bis 20:15 Uhr Anger

Röntgenkurs Aktualisierung – ZFA
ZAH/ZFA die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im Strahlenschutz” alle 5 Jahre aktualisieren

Gebühr € 50,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine Kurs Nr. 22-815 24.06.2022 15:00 bis 16:30 Uhr Reichling
Kurs Nr. 22-809 01.07.2022 15:00 bis 16:30 Uhr Rosenheim
Kurs Nr. 22-822 05.07.2022 19:30 bis 21:00 Uhr Garmisch-Partenkirchen
Kurs Nr. 22-820 28.09.2022 16:30 bis 17:30 Uhr Weilheim
Kurs Nr. 22-816 12.10.2022 16:00 bis 17:30 Uhr Anger
Kurs Nr. 22-813 28.10.2022 14:00 bis 15:30 Uhr München

FIT in 2022 I Die neuen Regelungen für die PAR-Behandlung
Alles zu Richtlinie, BEMA-Leistungen und GOZ-Leistungen
Kursinhalte:

• Betriebswirtschaft, Systematik und Historie

• „Durchgang“ durch „PAR-Strecke“ anhand von BEMA-Positionen und Richtlinien:
PAR-Status/Staging/Grading, ATG, MHU, AIT, CPT, BEV, UPT, 108, 111

• Zusammenspiel mit Begleitleistungen aus anderen BEMA-Teilen

• Timing und Sitzungsorganisation, sitzungsgleich zulässige/nicht zulässige Leistungen

• Gestaltung der Nachsorge (UPT): Befundevaluation, Fristen, Verlängerungen, Zahnersatzplanung

• Dokumentationspflichten, Delegation von Maßnahmen/Leistungen, § 1 Abs. 5 ZHG und Delegationsrahmen der BZÄK,
Gemeinsame Stellungnahme von KZBV, BZÄK, DGZMK und DG PARO zur Delegationsfähigkeit der AIT

• Privatleistungen vor, während und nach der PAR-Behandlung

• PAR-Leistungen bei „§22a-Patienten“ 

• Aktuelle Änderungen der Richtlinien und Auslegungen in 2022 u. v. a.

Die Teilnehmer erhalten im Anschluss ein Skript als PDF-Datei (Umfang ca. 250 Seiten).

Gebühr € 145,00 inkl. Skript

Termin Kurs Nr.  246 22.06.2022 15:00 bis 19:30 Uhr München

Bitte beachten: bei Überschreitung der max. Teilnehmerzahl wird die Fortbildung online übertragen!

5 Fortbildungs-
punkte 
für Zahnärzte
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Kursreihe mit Qualitätszertifikat
„Qualifizierte Ausbildungspraxis – 
ZBV Oberbayern“ 8 Fortbildungspunkte pro Modul

Diese praxisnahe Kursreihe vermittelt Ihnen neben den rechtlichen Grundlagen der Ausbildung wichtige Kenntnisse zu Ihrer
Stellung und Rolle als Ausbilder. Sie zeigt auf, wie Sie Ausbildung richtig gestalten und liefert Ihnen praktische Tipps und 
Motivationshilfen für einen erfolgreichen Ausbildungsalltag. Wir arbeiten gemeinsam an den von Ihnen gestellten Fragen und
besprechen Problemlösungen.

Modul 3 am Samstag, 25.06.2022
Modul 4 am 16.07.2022  
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort: ZBV Oberbayern, Messerschmittstraße 7, 80992 München

Informationsunterlagen bitte anfordern bei:  
Ruth Hindl, Grafrather Straße 8, 82287 Jesenwang
Tel: 08146-997 95 68, Fax: 08146-997 98 95, rhindl@zbvobb.de

Prophylaxe Basiskurs
DER Prophylaxe Basiskurs für IHR zahnärztliches TEAM: DER Einstieg in die Prophylaxe nach der abgeschlossenen Ausbildung
für ALLE

Gebühr € 640,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin Kurs Nr.  549 ab 23.09.2022 09:00 bis 18:00 Uhr München

Sommerfortbildung Rosenheim 2022 8 Fortbildungspunkte
„Mensch – Mund – Zahn“ mit Referenten aus der Charite Berlin 
PD Dr. F. Striezel, Prof. Dr. A. Shmidt-Westhausen, Univ.-Prof. Dr. H. Dommisch

Gebühr € 200,00 Zahnarzt/Zahnärztin, € 170,00 Zahntechniker/Zahntechnikerinnen
€ 60,00 1. ZFA, ZMF, ZMP, ZMV, DH, € 40,00 jede weitere ZFA, ZMF, ZMP, ZMV, DH

Termin Fortblg. Nr. SOFO-07 02.07.2022 09:00 bis 17:00 Uhr Rosenheim

Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz für ZÄ:

Gebühr € 50,00 02.07.2022 17:00 bis 18:00 Uhr Rosenheim

Nur in Verbindung mit der Buchung zur Sommerfortbildung möglich

ZMP Aufstiegsfortbildung 2022 – 2023 in München
Gebühr € 3.250,00 inkl. Skripte, zzgl. BLZK Prüfungsgebühr

Termin Kurs Nr.  424-1 vom 09.11.2022 bis 30.079.2023 München

Unterlagen bitte anfordern bei:  Ruth Hindl, Grafrather Straße 8, 82287 Jesenwang
Tel: 08146-997 95 68, Fax: 08146-997 98 95, rhindl@zbvobb.de

Neue ZFA-Ausbildungsverordnung ab 01.08.2022 Online Seminar
Themen: Berufsbildpositionen, Neu: gestreckte Abschlussprüfung, neuer Ausbildungsnachweis, bestehende Berufsbildungsver-
hältnisse

Gebühr kostenfrei

Termin Kurs Nr.  447 13.07.2022 18:00 bis 19:00 Uhr

MHU und BEVa / UPT die „Neuen“ der PAR Strecke – Update 2022
Die neuen PAR Behandlungsrichtlinien, die zum 01.07.2021 in Kraft getreten sind

Gebühr € 95,00 inkl. Skript

Termin Kurs Nr.  245 14.10.2022 14:00 bis 18:00 Uhr München
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern
für Auszubildende
Ihre Ansprechpartnerin Frau Ruth Hindl, 
Tel. 08146-99 79 568, FAX: 08146-99 79 895, Mail: rhindl@zbvobb.de
Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung/cat/azubi  oder

Start UP ins 3. Ausbildungsjahr ZFA Teil 1 und Teil 2
Gebühr je € 100,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin Teil 2 Kurs Nr. 9105   Teil 1 16.09.2022 14:00 bis 20:00 Uhr München
Kurs Nr. 9106   Teil 2 05.10.2022 14:00 bis 20:00 Uhr München 
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Der Fachkräftemangel auf dem
Arbeitsmarkt macht sich auch in
unseren Praxen immer mehr

bemerkbar. Angesichts dieser Tatsache
gewinnt die Ausbildung von Zahnmedizi-
nischen Fachangestellten zunehmend 
an Bedeutung. 

Als Ausbilder sichern Sie sich die zukünf-
tigen Fachkräfte und schaffen so schon
jetzt die Grundlage für die erfolgreiche
Zukunft Ihrer Praxis. 

Der ZBV Oberbayern möchte Sie bei
der verantwortungsvollen Aufgabe
als Ausbilder unterstützen und bietet
Ihnen mit dieser praxisnahen Kurs-
reihe eine Qualifizierung, mit der 
Sie sich in Ihrer Außendarstellung
positionieren können.

Neben den rechtlichen Grundlagen der
Ausbildung werden wichtige Kenntnisse
zu Ihrer Stellung und Rolle als Ausbilder
vermittelt. Die einzelnen Module zeigen
auf, wie Sie Ausbildung richtig gestalten
und liefern Ihnen praktische Tipps und
Motivationshilfen für einen erfolgreichen
Ausbildungsalltag. Daneben arbeiten wir
gemeinsam an den von Ihnen gestellten
Fragen und besprechen Problemlösun-
gen. 

Die Kursreihe schließt ab mit dem 

Qualitätszertifikat
und Qualitätslogo
des ZBV Oberbayern
„Qualifizierte Aus-
bildungspraxis“. 

Dieses wird an die jeweilige Praxis verge-
ben und ist gebunden an die Teilnahme
des Zahnarztes / der Zahnärztin (Praxis-
inhaber/in) an allen 4 Modulen.

Alle Teilnehmenden erhalten ein Teilnah-
mezertifikat. 

Termine:
Samstag, (26.03.2022), (14.05.2022),
25.06.2022, 16.07.2022 
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Kursort:
ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstraße 7, 80992 München

Zielgruppe:
Zahnärzte, Ausbildendes Fachpersonal

8 Fortbildungspunkte je Modul

Preise:
Bei Vorausbuchung aller 4 Module:
Team: 1 ZA, 1 MA 1.500,00 Euro
jede(r) weitere TN 200,00 Euro

1 ZA 1.000,00 Euro

1 MA 800,00 Euro

Einzelbuchung je Modul:
Team: 1 ZA, 1 MA 500,00 Euro

1 ZA 300,00 Euro

1 MA 250,00 Euro

Referentin:
Dr. Brunhilde Drew

Informationsunterlagen bitte 
anfordern bei:
Frau Ruth Hindl, 
Telefon: 08146 9979568, 
Mail: rhindl@zbvobb.de

MODUL 1: 26.03.2022

Standortbestimmung:

Warum überhaupt ausbilden, kann man
es sich leisten, nicht auszubilden?

Arbeitsmarktsituation im Wandel,
zunehmender Fachkräftemangel, 
Grenzen der Digitalisierung,

Rechtliche Grundlagen 
der Ausbildung:

Berufsbildungsgesetz (BBiG), Ausbil-
dungsverordnung (AusbV ZFA), Ausbil-
dungsrahmenplan, Arbeitsgesetze

Dr. Brunhilde Drew

4-teilige Kursreihe 
„Qualifizierte Ausbildungspraxis“
Es geht weiter: 25. Juni 2022

Modul 2 verpasst? – Quereinstieg ab Modul 3 noch möglich!

(Jugendarbeitsschutzgesetz, Mutter-
schutzgesetz etc.)

Das Duale System 

Ihre Stellung und Rolle als Ausbildender/ 
Ausbilder

persönliche Eignung, fachliche Eignung, 

Gestalter von Lernprozessen, Zusam-
menarbeit mit anderen Beteiligten

Azubi-Suche

Ausbildungsmarketing, Werben um
Bewerber, Bedarfsplanung, Anforde-
rungsprofil, Stellenausschreibung

Welcher Bewerber passt zu uns? 
Auswahlverfahren, Vorstellungsge-
spräch, Endauswahl

MODUL 2: 14.05.2022

Der Berufsausbildungsvertrag – alles,
was Sie dazu wissen müssen

wichtige begleitende Unterlagen,

Vertragspartner, Vertragsinhalte, Rechte
und Pflichten, 
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Ausbildungsdauer, Ausbildungszeiten,
Arbeitszeit, Teilzeitausbildung, 
Ausbildungsverkürzung, 

vorzeitige Zulassung zur Abschluss-
prüfung, 

Anmeldung zu Prüfungen

Ausbildung richtig beginnen

mit motivierten Azubis optimal starten, 

Wunschausbildungsbetrieb werden, 
die Zeit nach der Zusage,

Der erste Tag – Vorbereitung ist alles, 

die weiteren Tage und Wochen, 

Probezeit nutzen

MODUL 3: 25.06.2022

Jugendliche heute

Mythos „Null-Bock-Generation“

Generation Z 

Lehren und Lernen 

Professionelle Vermittlung von Wissen,
4- Stufen-Modell

Berufsschule – zwei Lernorte, ein Ziel,
Berichtsheft

Beurteilungen, Beurteilungsfehler
vermeiden

Motivation und Kommunikation

Intrinsische und extrinsische Motivation,
Ihre Einstellung zum Azubi

Motivierte Azubis: fordern und fördern,
Azubi-Tagebuch

Maßnahmen zur Motivation 

regelmäßige Gespräche, 
Gesprächsablauf

Feedback-, Beurteilungs-, 
Kritikgespräche

Gesprächsleitfaden

MODUL 4: 16.07.2022

Wenn es nicht glatt läuft

Professioneller Umgang mit Problemen
in der Ausbildung

Führungsverhalten und Konfliktlösung

Top 10 der Ausbildungsprobleme

Das Ausbildungsende planen

vorzeitige Beendigung – Abmahnung,
Kündigung, Aufhebungsvertrag

Die Abschlussprüfung – 
Spiegel der Ausbildung

Vorabüberlegungen, Prüfungsvorbe-
reitung, Prüfungsfreistellung, 

Ausbildungszeugnis, 

klare Regelung zur Übernahme

Prüfung nicht bestanden – was jetzt?

Praktische Tipps für Ausbilder

Erfolgskontrolle und Zertifikat
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Berufsbegleitende Aufstiegsfortbildung im Bausteinsystem des Zahnärztlichen Bezirksverbandes
Oberbayern

Terminübersicht: (Änderungen vorbehalten)

Kursgebühren: EUR 3.250,00 inkl. Verpflegung, zuzüglich Prüfungsgebühren der BLZK
Die Prüfungsgebühr bei der BLZL beträgt EUR 460,00 und wird von der BLZK separat in Rechnung gestellt!!

Fortbildung ZMP  – München
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in 2022/2023

Änderungen vorbehalten.
Kursort: München, ZBV Oberbayern, Messerschmittstraße 7, 80992 München 
Kursbegleitend wird ein Testatheft geführt, Sie werden darüber noch genauer informiert.

Referenten Datum Unterrichtszeiten Voraussichtliche
Prüfungstermine
der BLZK

U. Wiedenmann, DH 09.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
A. Schmidt, StR

Dr. T. Killian, ZÄ 10.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 11.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. Kempf, Ärztin 12.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 23.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 24.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 25.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. T. Killian, ZÄ 26.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 08.12.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. Kempf, Ärztin 09.12.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 10.12.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 18.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 19.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 20.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr Schriftliche Prüfung:

U. Wiedenmann, DH; Dr. Klotz, ZA 21.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 07.09.2023

U. Wiedenmann, DH 07.02.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Anmeldeschluss: 30.07.2023)

K. Wahle, DH, (Gruppeneinteilung)

K. Wahle, DH, 01.03.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr Praktische Prüfung:

U. Wiedenmann, DH; K. Wahle, DH 02.03.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 11.09. – 23.09.2023

U. Wiedenmann, DH; K. Wahle, DH 03.03. – 04.03.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Anmeldeschluss:30.07.2023)
(Gruppeneinteilung)

U. Wiedenmann, DH 19.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, 20.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, 21.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, 22.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH; U. Wiedenmann, DH 25.06. – 01.07.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 19.07.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 29.07. – 30.07.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, Übungstage
(Gruppeneinteilung)

Meisterbonus EUR 2.000,00
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Anmeldung zur Aufstiegsfortbildung
ZMP 2022/2023
Name: Vorname:

Geburtsdatum: Geburtsort:

Anschrift privat:

Telefon privat: E-Mail privat:

Name Praxis (AG):

Anschrift Praxis:

Telefon Praxis:

Anmeldeunterlagen liegen bei: 
• Bescheinigung über eine mind. 1-jährige Berufserfahrung

(Datenangabe erforderlich!)
• Nachweis einer erfolgreich abgelegten Abschlussprüfung (vor

einer Zahnärztekammer) zur Zahnmedizinischen Fachangestellten
oder eines gleichwertigen, abgeschlossenen, beruflichen Ausbil-
dungsgangs (Feststellung obliegt der BLZK)

• Nachweis eines absolvierten Kurses über Maßnahmen in 
medizinischen Notfällen (mind. 9 Unterrichtsstunden, nicht älter
als 2 Jahre).
Die Kursanbieter müssen durch den Unfallversicherungsträger
ermächtigte Stellen sein. Eine Liste dieser ermächtigten Stellen
finden Sie unter folgendem Link:
https://www.bg-qseh.de/ExtraEH/erstview.nsf/ShowErst?openform

• Nachweis der erforderlichen Kenntnisse im Strahlenschutz i. S. d. § 18 a Abs. 3 RöV

Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen für Seminare des ZBV Oberbayern.

Sepa-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) für Zahlungsempfänger (ZBV Oberbayern)
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtende/n Kursgebühren für die Aufstiegsfortbildung zur ZMP der Teilnehmer(in):

in Höhe von 3.250,00 € zum Fälligkeitstag laut Rechnung des jeweiligen Bausteines, zu Lasten meines/unseres Kontos:

Konto-Nr. BLZ: Bank:

BIC IBAN
durch Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Name u. Anschrift des Kontoinhabers (ggf. Praxisstempel) Datum, Unterschrift

Verbindliche und schriftliche Anmeldung per Einzugsermächtigung über die Kursgebühren an:
Verwaltung der Fortbildungen des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern
Ruth Hindl, Grafrather Straße 8, 82287 Jesenwang, Tel. 0 81 46-9 97 95 68, Fax 0 81 46 -9 97 98 95, rhindl@zbvobb.de

Praxisstempel:

Gläubiger-ID DE07ZZZ00000519084. Mandantsreferenz: Erhalt mit der Ankündigung zum Sepa-Einzug (Pre-Notification)
Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern.
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Notdiensteinteilung für 2023

Datum/ Uhrzeit:
Donnerstag, 30. Juni 2022, 18:30 Uhr 

Veranstaltungsort:
Gaststätte Altwirt in 83451 Piding 

Verbindliche Anmeldung unter Anga-
be der Anzahl der Teilnehmer und Namen
auschließlich per Mail: fortbildung-
MINEC@gierl.de (es erfolgt keine Bestäti-
gung vor der Veranstaltung)

Fortbildung:

Praxistaugliche Sofortversorgungs-
konzepte: 
was wissen wir und wo stehen wir heute?
Neben den wissenschaftlichen Grund-
lagen werden aktuelle Konzepte, vom
Einzelzahn bis zum ganzen Kiefer, prä-
sentiert

Obmannsbereich 
Berchtesgadener Land (BGL)

Stammtischtermine Germering 2022

Dienstag 28.06.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

Dienstag 26.07.2022, 19:00 Uhr 
im Restaurant Mondo, Streiflacher Str. 3
in 82110 Germering
(www.restaurant-mondo.de)  

Dienstag 27.09.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

Obmannsbereich 
Fürstenfeldbruck (FFB)

Dienstag 25.10.2022, 19:00 Uhr 
im Restaurant Mondo, Streiflacher Str. 3
in 82110 Germering
(www.restaurant-mondo.de) )  

Dienstag 29.11.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

Dr. Peter Klotz, 
Freier Obmann 
im Obmannsbereich FFB

Datum/ Uhrzeit: 
Donnerstag, 30. Juni 2022, 19:00 Uhr 

Veranstaltungsort: 
Gaststätte Altwirt in 83451 Piding 

Referent: 
Dr. Marcel Hanisch
artedent by Dr. Paul Schuh , München

Mit freundlicher Unterstützung der
straumanngroup

Anmeldeschluss: 15.6.2022

Verbindliche Anmeldung unter Anga-
be der Anzahl der Teilnehmer und Namen
auschließlich per Mail: fortbildung@
gierl.de (es erfolgt keine Bestätigung vor
der Veranstaltung)

ZA Florian Gierl
im Obmannsbereich 
Berchtesgadener Land
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Barocke Schönheit im Preußenland
Schwerin: Residenzstadt mit malerischer Altstadt und grüner Lunge

Tief im Osten Deutschlands gibt es
zwar wie überall in Deutschland vie-
le Kirchen, aber im Gegensatz zu

Bayern beispielsweise nur wenige Gläubi-
ge. Und es werden immer weniger. Allein
im vergangenen Jahr hat die Evange-
lische Kirche Berlin-Brandenburg-
Schlesische Oberlausitz rund 30.000 Mit-
glieder verloren. Ihr gehörten Ende 2021
noch 861.965 Gläubige an – davon allein
506.000 in Berlin. Katholiken gibt es
noch weniger: Die Bistümer Magdeburg,
Görlitz und das Erzbistum Berlin zählen
insgesamt nur 90.800 Mitglieder. Doch
im Gegensatz zu vielen anderen Regio-
nen blieb hier die Zahl der Katholiken
konstant. 

Görlitz ist mit 14.350 Katholiken
Deutschlands kleinstes Bistum. Zu diesem
Bistum gehört auch Neuzelle. Wer kennt
denn schon Neuzelle? Es ist eigentlich ein
verschlafenes Örtchen, direkt an der Oder
und damit an der Grenze zu Polen gele-
gen. Gäbe es in Neuzelle nicht das soge-
nannte Barockwunder Brandenburgs,
kämen nicht alljährlich Tausende Besu-

cher, um eines der namhaftesten Bau-
denkmäler Brandenburgs – die vom
Meißener Markgrafen Heinrich dem
Erlauchten im Jahre 1268 gegründete
Klosteranlage in Neuzelle – zu besichti-
gen. 

Mönche aus Meißen waren die ersten
Bewohner des Klosters. Doch schon 150
Jahre später fielen die Hussiten ein, mor-
deten und brandschatzten. Das war bei-
nahe der Untergang des Klosters. Doch
nach der Zugehörigkeit zu Böhmen und
Sachsen kamen Mönche aus diesen
Regionen nach Neuzelle und machten
sich auf den Wiederaufbau des Klosters.
Zudem brachten sie Künstler und Bau-
meister mit, die –  nach den Zerstörungen
und der Entvölkerung nach dem Dreißig-
jährigen Krieg –  im 17. und 18. Jahr-
hundert den gigantischen Umbau zur
barocken Klosteranlage vollzogen. Von
der Mitte des 17. Jahrhunderts bis 
um 1800 entwickelte sich Neuzelle zu
einem „Musterkloster“ der katholischen
Reform. Unter anderem erhielt die Klo-
sterkirche eine neue Orgel, eine neue

Kanzlei. Eine Seitenkapelle und Nebenal-
täre wurden errichtet. Ein Höhepunkt im
Kloster war die Weihe des Hochaltars im
Jahre 1741 durch den Bischof von Kulm.

1815 fiel die Niederlausitz und damit
auch Neuzelle an die Preußen. Schon
zwei Jahre später wurde das Kloster säku-
larisiert und der Klosterbesitz in das preu-
ßisch-staatliche Stift Neuzelle überführt.
Die Stiftskirche konnte die katholische
Gemeinde fortan nutzen, an der eben-
falls barocken Kreuzkirche wurde eine
evangelische Gemeinde gegründet – sie
wurde quasi zur „Leutekirche“. In den
Klostergebäuden hat man ein Lehrer-
seminar eingerichtet. Ein verheerender
Brand vernichtete 1892 Teile des Klosters;
auch die Fenster der Klosterkirche hatten
schon Feuer gefangen. Doch dann drehte
der Wind, und die Kirche blieb wie durch
ein Wunder erhalten.

Baumeister, Maler, Marmorierer, Bildhau-
er und Stuckateure  haben in der Kirche
eine beeindruckende Bilder- und
Geschichtenwelt erschaffen. An der 
Decke erzählen prachtvolle Gemälde
christliche Geschichte. Jede Säule ist
üppig umsäumt von christlichen Figuren
und Symbolen. Es ist eine Pracht, die
kaum in einer Kirche Brandenburgs zu
erwarten wäre. 

Europaweit einzigartig sind die Neuzeller
Passionsdarstellungen. Erstmals nach
150 Jahren und aufwändiger Restaurati-
on können verschiedene Szenen wieder
besichtigt werden. Für die bis zu sechs
Meter hohen bemalten Leinwände und
Holztafeln wurde unter dem Weinberg
des Klosters ein neues Museum, das
„Himmlische Theater“, erbaut. Dieser
Schatz zählt zu den bedeutendsten und
wertvollsten Passionsdarstellungen –
sowohl in ihrer Art, als auch in ihrer Voll-
ständigkeit.

Auch zu DDR-Zeiten blieb die Klosteran-
lage mit beiden Kirchen erhalten, und sie
wurde in Teilen auch restauriert. Der wie-
der in seiner barocken Schönheit erblüh-
te Klostergarten mit Orangerie, der erst in
diesem Jahr abschließend am Ufer der

Klosteranlage Stift Neuzelle. Fotos: Becker
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Oder nach Überlieferungen wiederent-
stehen konnte, ist bereits 2008 von der
Deutschen Zentrale für Tourismus in die
Liste der bedeutendsten Gartenanlagen
Deutschlands aufgenommen. 

Mit diesem Garten, den beiden Kirchen,
dem spätgotischen Kreuzgang und 
seinen Kunstschätzen gehört das impo-
sante Ensemble zu den herausragenden
Beispielen zisterziensischer Baukunst in
Mitteleuropa und gilt heute als eine 
der wenigen vollständig erhaltenen 
Klosteranlagen Europas.  Heute beher-
bergt sie neben dem Museum auch ein
international ausgerichtetes Gymnasium,
ein Internat, eine Musik- und Kunst-
schule, eine Sprachschule und eine Ober-
schule.

Doch was ist eigentlich ein Kloster ohne
Mönche oder Nonnen? Das sagten sich
vor fünf Jahren auch vier Zisterzienser-
mönche vom österreichischen Stift Heili-
genkreuz. Sie prüften, ob es möglich
wäre, das Kloster wieder zu besiedeln.
Den Einwohnern von Neuzelle war das
wohl recht – „sie haben uns mit offenen
Armen empfangen“, so Pater Simeon,
Prior der Vierergruppe. Ziel der Prüfung
war die Gründung eines zum Heiligen-
kreuz gehörenden Priorats – quasi einer
Außenstelle – mit insgesamt acht Brü-
dern. Schon bald kamen die Mönche zu
dem Ergebnis, dass die dauerhafte 

Wiederbesiedelung der brandenburgi-
schen Abtei unter Alltagsbedingungen
möglich sei. Und schon nach einem Jahr
waren es acht Brüder, die sich in Neuzelle
spürbar wohlfühlen.

Wer das Kloster Neuzelle besucht, wird
sie ganz sicher auch treffen. In ihren

Ordenskleidern aus weißem Unterge-
wand, schwarzer Kutte und schwarzem
Gürtel eilen sie zu den Stundengebeten
in die Kirche. Siebenmal am Tag ist Pflicht,
die sie offenbar freudig erfüllen. Mit
einem Lächeln laufen sie über den gro-
ßen Stiftsplatz und grüßen die Besucher
auf ihrem Weg.

Blick vom Barockgarten auf Orangerie und Stiftskirche.
Hauptgang in der Stiftskirche mit Blick auf
den Hochaltar.

Im Oderbruch.
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So ein Rundgang kann dann schon dur-
stig machen. Doch dem ist schnell abzu-
helfen: Wenige Meter entfernt steht die
gut erhaltene Klosterbrauerei, in der seit
über 400 Jahren Bier gebraut wird –
zunächst nur für den Eigenbedarf der
Mönche, später auch für die umliegen-
den Dörfer. Heute ist sie die letzte produ-
zierende Klosterbrauerei im Land Bran-
denburg. Wie der „Schwarze Abt“
gebraut wird, kann man selbst erleben,
das Gebräu auch verkosten und mit nach
Hause nehmen.

Nicht weit von Neuzelle entfernt, fließen
die Niederlausitzer Neiße und die aus
Polen kommende Oder in Ratzdorf
zusammen. Das ehemalige Schifferdorf,
das 1997 besonders vom Jahrhundert-
hochwasser betroffen war, liegt direkt am
Oder-Neiße-Radweg. Auf rund 630 Kilo-
metern kann man von der Quelle in
Tschechien auf gut ausgebauten Wegen
bis zur Ostsee radeln. Viele Radler
machen Station in der Region um Neuzel-
le und erkunden den noch immer kaum
berührten Landstrich im Grenzland zu
Polen. Weite Ebenen, aber auch Höhen-
züge mit kleinen Seen und ausgedehnte
Bachtäler – wie Schlaube- und Dorchetal
mit tiefen Schluchten – prägen die
Gegend.

Die weite Landschaft des Oderbruchs,
das zahlreiche Wasserläufe durchziehen,
hat einen besonderen Reiz. Die Oderauen
zeichnen weithin unregelmäßige Linien
in die alte Kulturlandschaft. Der Oder-
Neiße-Radweg führt auch mitten durch
das Bruch, zumeist oben auf dem Deich
mit Blick auf den gemütlich dahin fließen-

den Fluss und zahlreiche Tierarten. Fried-
rich dem Großen ist es zu verdanken,
dass heute zahlreiche Gehöfte und
bewirtschaftete Felder in diesem Teil des
Urstromtals zu finden sind. Er ließ das
Bruch ab 1747 trockenlegen. Dadurch

konnten über 32 000 Hektar fruchtbares
Ackerland gewonnen werden. Von hier
aus findet viel frisches Gemüse seinen
Weg auf die Tische der Brandenburger
und Berliner.

Eva-Maria Becker

Sechs der acht Mönche im Kloster.


